
Hand in Hand – Partner
Bundeswehr und Reservisten



Starker Partner – der Verband der  
Reservisten der Deutschen Bundes-
wehr e. V. (VdRBw e. V.) 

Volksbund und VdRBw e. V. treten nach der Vereinbarung 
vom 17. Dezember 2012 gemeinsam ein

 	 für die freiheitlich demokratische Grundordnung der 
Bundesrepublik Deutschland und

 	 für Frieden und Völkerverständigung

 	 den Schutz und den Erhalt der Menschenwürde und  
des Menschenrechts

 	 das Mitwirken an der freiheitlichen Gestaltung unseres 
Staates und das Tragen von Verantwortung im Sinne  
„Tu was für Dein Land“

 	 die Werteordnung des Grundgesetzes

 	 sowie die vertrauensvolle Arbeit im und am Gemeinwesen

Beide Verbände leisten einen Beitrag zur Erinnerungs- und 
Gedenkkultur in der Bundesrepublik Deutschland und brin-
gen sich ein in die öffentliche Diskussion über Form und 
Inhalt des Gedenkens an die im Einsatz gefallenen Soldaten 
der Bundeswehr.

Felder der Zusammenarbeit mit  
Reservistenverbänden

 	 gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit z. B. im Rahmen  
von Veranstaltungen 

 	 gegenseitige inhaltliche Unterstützung

 	 bei der politisch-historischen Bildung, z. B. durch Vorträge

 	 gegenseitige Unterstützung zur Durchführung des  
jährlichen Volkstrauertages 

 	 Tag der Reservisten

 	 Arbeitseinsätze zur Kriegsgräberpflege

 	 Haus- und Straßensammlung

 	 Gedenkveranstaltungen

Starker Partner – die Bundeswehr 

„Seit ihrem Bestehen unterstützt die Bundeswehr den Volks-
bund bei seiner Arbeit. Durch diese Unterstützung können 
Soldaten und Soldatinnen aus den Erfahrungen deutscher 
Geschichte lernen und ihre interkulturelle Kompetenz  
erhöhen …

… Soldaten und Soldatinnen gewinnen durch die Ausein-
andersetzung mit der Vergangenheit in Form der Kriegs-
gräberfürsorge Maßstäbe, um politische Geschehnisse und 
Zusammenhänge der Gegenwart beurteilen und ein ange-
messenes Traditionsverständnis zu entwickeln …

… Die Pflege von Tradition ist integraler Bestandteil der In-
neren Führung und leistet einen unverzichtbaren Beitrag 
für die Bundeswehr als Armee im Einsatz … 

… Bei der Traditionspflege hat sich die Übernahme und Pfle-
ge von Gedenkstätten, Mahn- und Ehrenmalen, insbesonde-
re der Weltkriege, als sinnvoller Anlass erwiesen, Soldaten 
und Soldatinnen diese Erkenntnisse vorrangig im Ausland 
nahe zu bringen. Daher liegt es im besonderen staatlichem 
und dienstlichem Interesse, diese einzigartige Arbeit des 
Volksbundes, die nach Zielsetzung und Qualität nicht zu 
vergleichen ist mit dem Engagement anderer Organisatio-
nen, durch die Bundeswehr zu unterstützen.“ 

Aus: ZDv A-2640/24 „Unterstützung der Arbeit des Volksbundes  

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.



Bundeswehr und Reservisten helfen ...

… bei Arbeitseinsätzen

Seit langem helfen Soldaten/-innen und Reservisten/-innen 
der Bundeswehr dem Volksbund im In- und Ausland, vor al-
lem in West- und Osteuropa, die Friedhöfe in einem gepfleg-
ten und würdigen Zustand zu halten. Pro Jahr werden ca. 
85 Arbeitseinsätze auf deutschen Soldatenfriedhöfen und 
Kriegsgräberstätten durchgeführt. Vielfach wird auch ein 
Gräberfeld mit Kriegstoten am Standort gepflegt; oft beste-
hen hier Patenschaften.

… bei der Erhaltung und Pflege der Kriegsgräber  
im In- und Ausland

In jedem Jahr arbeiten Aktive sowie Soldaten und Soldatin-
nen der Reserve freiwillig auf deutschen Kriegsgräberstät-
ten im In- und Ausland und helfen so bei der Erhaltung und 
Pflege.

Im Rahmen des Betreuungsprogramms bei solchen Einsät-
zen lernen sie das Gastland kennen. Insbesondere in Ost- 
und Südosteuropa nehmen in der Regel Soldaten des Gast-
landes an den Arbeitseinsätzen teil. Die gemeinsame Arbeit 
verbindet und fördert gegenseitiges Verständnis.

Ansprechpartner für die Arbeitseinsätze sind die Bundes-
wehrbeauftragten des Volksbundes. Die Kontaktdaten fin-
den Sie auf www.volksbund.de/Partner

… bei der Organisation und Durchführung  
von Workcamps 

Jährlich führt der Volksbund ca. 50 internationale Work-
camps im In- und Ausland durch und führt damit junge 
Menschen auch auf Kriegsgräberstätten in ganz Europa.

Die große Anzahl dieser  Workcamps des Volksbundes, bei 
denen junge Menschen bei der Pflege von Kriegsgräbern 
mitarbeiten und dabei auch begreifen lernen, was Kriege 
und ihre Folgen bedeuten, wäre ohne Mithilfe der Bundes-
wehr und der Reservisten in diesem Umfang für den Volks-
bund nicht finanzierbar. Die Bundeswehr hilft auch bei der 
Beförderung und der Versorgung der Jugendlichen durch 
die Bereitstellung von Bussen und sonstigen Fahrzeugen, 
sowie mit Fahrern und Köchen. 

Ohne diese Unterstützung könnten die Workcamps in der 
großen Anzahl nicht durchgeführt werden.



Bundeswehr und Reservisten helfen ...

… bei der jährlichen Haus- und Straßensammlung

Jedes Jahr in der Zeit um den Volkstrauertag bitten Soldaten 
und Soldatinnen und Reservisten und Reservistinnen mit 
der Sammelbüchse in der Hand um eine Spende für die Ar-
beit des Volksbundes. 

Bei der Haus- und Straßensammlung sammeln sie jährlich 
etwa 1,8 Millionen Euro und damit ein gutes Drittel des 
Sammlungserlöses insgesamt.

Die Haus- und Straßensammlung macht einen wichtigen 
Anteil des Gesamtbudgets aus, das der Volksbund für die 
Pflege und Erhaltung der deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland sowie seine Jugend- und Bildungsarbeit benötigt.

… bei Vorbereitung, Durchführung von Einweihungs- 
und Gedenkfeiern sowie sonstigen Veranstaltungen 
des Volksbundes und sorgen für einen würdigen  
Rahmen

Maßnahmen des Volksbundes für  
Soldaten und Reservisten 

 	 Information über Sinn, Ziele und Inhalte der  
Kriegsgräberfürsorge

 	 Vorträge und Beiträge zur politischen Bildung 

 	 Unterstützung mit Materialien zur (militär-)histori-
schen Weiterbildung

 	 Informationsfahrten und Seminare für militärische 
Multiplikatoren, Vorgesetzte mit Erziehungs- und  
Ausbildungsauftrag oder Standortfeldwebel

 	 mobile Ausstellungen zur Information von Soldaten 
und Reservisten oder beim „Tag der offenen Tür“

 	 Kriegsgräbereinsätze zur Förderung der Kameradschaft 

 	 aktive Einbeziehung der gefallenen Soldaten der  
Bundeswehr in die Gedenk- und Erinnerungskultur



Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Bundesgeschäftsstelle
Referat Gedenkarbeit
Werner-Hilpert-Straße 2
34117 Kassel

Tel.: +49 (0)561 7009 -149 / -128
E-Mail: bundeswehr@volksbund.de

Information

Weitere Informationen über die Zusammenarbeit des Volks-
bundes mit der Bundeswehr und den Reservisten sowie  
aktuelle Nachrichten finden Sie im Internet. 
www.volksbund.de

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit

Spendenkonto
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00 
BIC COBADEFFXXX


